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Blatt 4

zum Donnerstag, 23.11.17

1. Sei V ein Verband, in dem für jedes x ∈ V ein (minimales) Komplement1 −x
existiert. Weisen Sie nach, dass dann die folgenden drei Bedingungen gleichwertig

sind:

(p3) x = −− x

(dM1) −(x t y) = −x u −y
(dM2) −(x u y) = −x t −y

Zeigen Sie, dass −(x t y) v −x u −y auch ohne die Voraussetzung (p3) gilt.

2. Gelten in einem Verband (m1) und (p3), so gilt auch

x v y ⇔ −y v −x

.

3. Zeigen Sie, dass für die auf S. 89 de�nierten − und ∼ gelten

(g2) x ≤ y ⇒ −y ≤ −x
(g3) x ≤ y ⇒ ∼ y ≤ ∼ x

(g4) x ≤ − ∼ x

(g4) x ≤ ∼ −x

1 Ein minimales Komplement genügt (m1): x ≤ −y ⇒ y ≤ −x.


